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7. Januar 2025 

Dünger 

 Zum Jahresbeginn lohnt es sich, einen Blick auf die langfristige Entwicklung der Düngerpreise zu 
werfen. Zwar weniger auf die absoluten Preise, denn die sind mit denen vor zehn oder mehr Jahren 
wegen der inzwischen höheren Energiekosten kaum vergleichbar. Aber die Preisrelationen zwischen 
Weizen und den Hauptnährstoffen Stickstoff, Phosphor und Kali sagen etwas über die strukturelle 
Preiswürdigkeit dieser Dünger aus. Auffällig ist, dass die Relation von Stickstoffpreisen und 
Weizenpreisen mit 1,3 : 1 wieder auf einem Niveau ist, das dem der Jahre 2012 bis 2020  
(1 – 1,3 : 1) entspricht. Auch Kali ist gemessen an der Relation zu Weizen mit 1,8 : 1 vergleichsweise 
günstig. Das ist bei allen Schwankungen etwa das Niveau der Jahre 2011 bis Mitte 2021. Teuer 
hingegen ist Phosphor, dessen Preisrelation zum Weizen mit 3 : 1 weiterhin ausgesprochen hoch ist. 
In den Jahren 2009 bis 2020 lag dieser Wert in einer Bandbreite zwischen 2 und 2,5 : 1.   

 

 
 

 
 

0

1

2

3

2008 2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022 2024

Preisrelationen Dünger zu Getreide

KAS/ Weizen

0

1

2

3

4

5

6

2008 2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022 2024

Preisrelationen Dünger zu Getreide

DAP / Mais


